
20 Freitag, 21. Januar 2000 S P O R T  Liechtensteiner Volksblatt 

! i 

R E S U  L T A T  E & N E W S  

Monika Dumermuth mit 
Kreuzbandriss 
SKI-ALPIN: Die  Verletzungsserie im Team de r  
Schweizer Abfahrerinnen nimmt kein Ende.  
Die Bernerin Monika Dumermuth riss sich im 
zweiten Training zur  Weltcup-Abfahrt in Corti-
n a  d 'Ampezzo das vordere Kreuzband des  
rechten Knies. Die  B-Kader-Fahrerin zog sich 
die Verletzung, noch bevor sie stürzte, bei de r  
Landung nach einem Sprung zu. 

Erstmals oin Chinese 
im Skisprung-Weltcup 
SKI-NORDISCH: Piao Xue  Feng nimmt in 
Sapporo (Jap) als erster Chinese überhaupt a n  
einem Weltcup-Skispringen teil. D e r  22-jährige 
Student aus dem rund 700 km nordöstlich von 
Peking gelegenen Or t  Szeja muss heute Freitag 
allerdings in de r  Qualifikation noch unter  die 35 
Besten der  Nichtgesetzten kommen, damit sein 
Start gesichert ist. Im Training vom Donnerstag 
sprang e r  mit 79 Metern noch etwas zu wenig 
weit. Überlegen war  Weltcup-Leadei' Martin 
Schmitt, d e r  mit Weiten von 137 und  zweimal 
133 Metern das Training souverän dominierte. 

WM-Silbermedaille für 
Björn Walter 
SNOWB1KE: D e r  Schweizer Snowbiker Björn 
Walter hat  an den  Weltmeisterschaften in St. Jo-
hann/Pongau (Ö)  die Silbermedaille im Rie­
senslalom gewonnen. D e r  25-jährige Grächener 
lag bereits nach d e m  ersten Lauf  an zweiter 
Stelle.Trotz Laufbestzeit im zweiten Durchgang 
blieb e r  23 Hundertstel hinter Markus Moser 
( ö ) .  FranzTschümperlin schied nach guter Aus­
gangslage im zweiten Lauf  aus. 

Biathlon: Weltcup in Antholz 
Sprint (10 km). Männer. 1. Raphael Poirde (Fr) 27:06,2 (1 
Strafrunde). 2. Ole Einar Björndalen (No) 2.0 Sekunden 
zurück (2). 3. Frode Andresen (No) 3,1 (2). 4. Patrick Fa­
vre (It) 14,7 (1). 5. Dag  Björndalen (No) 16,0 (0). 
Weltcup-Stand (nach 13 Rennen): 1. Ole Einar Björnda­
len 256.2. Fischer und Poir£e je 247.4. Wadim Saschurin 
(WRuss) 196.5. Frank Luck (De) 181. 

T V - S P O R T S E N D U N G E N  

S F l  
10.00 Tennis: Grand-Slam-1\irnier, Australien 
Open: Patty Schnyder - Nadejda Petrowa; 10.40 
Live: Cortina: Ski alpin: Weltcup, Frauen, A b ­
fahrt; 11.55 Live: Kitzbühel: Ski alpin: Weltcup, 
Männer,  Super-G 
O R F 1  
10.15 Live: Cortina d'Ampezzo: Ski alpin: Welt­
cup, Frauen, Abfahrt; 11.45 Live: Kitzbühel: Ski 
alpin: Weltcup, Männer,  Super-G; 19.00 Ski al­
pin: Super-G Männer: Highlights, Siegerehrung; 
20.00 Sport; 1.35 American Football Magazin; 
2.55 Live: Sapporo: Weltcup, Skispringen 
Eurosport 
8.30 Rallye (W); 9.15 Live: Antholz: Biathlon, 
7,5 k m  Sprint Frauen; 10.30 Live: Cortina d 'Am­
pezzo: Ski alpin: Weltcup, Frauen, Abfahrt; 12.00 
Melbourne: Tennis: Grand-Slam-1\irnier, Aus-
tralian Open,  dritte Runde Frauen und  Männer; 
16.00 Live: L a  Plagne: Bob: Zweierbob, 1. 
Durchgang; 17.00 Kitzbühel: Ski alpin: 3. Super-
G Männer; 18.00 Live: La Plagne: Bob: Zweier­
bob, Final; 19.00 Melbourne: Tennis: Grand-
Slam-Turnier, Australian Open: dritte Runde  
Frauen u n d  Männer; 19.30 Live: Antalya: Fuss­
ball, Gruppe  A: Bayer Leverkusen - Feyenoord 
Rotterdam; 21.30 Boxen (W); 22.30 Rallye: Da­
ka r  - Kairo, 15. Etappe; 23.00 Sportscentre; 
23.15 Rallye: F I A  WM, Rally Monte Carlo, 2. 
Etappe; 23.30 Tennis: Australian Open,  Höhe­
punkte; 0.45 Rallye (W)  
D S F  
5.00 Billard (W); 6.15 Sport kurios (W); 7.15 
Monster  Trucks (W); 8.45 Kraftsport (W); 9.45 
Ausser Kontrolle (W); 10.15 Monster Trucks 
(W); 10.45 Sport kurios (W); 12.00 Ausser Kon­
trolle (W); 12.30 Live: Johannesburg: Golf E u ­
ropean Tour; 15.30 Takeshi's castle (W); 16.15 
Touchdown; 16.45 N H L  Powerweek; 17.15 Ta­
keshi's castle; 18.00 Newscenter; 18.25 Live: Z a ­
greb: Handball-EM Männer: Deutschland -
Ukraine; 20.00 Newscenter; 20.15 Ski-Magazin; 
20.45 Snowboard-Magazin (W); 21.15 Motorvi­
sion (W);22.15 Newscenter; 22.30 Stoke Rodeo-
Magazin; 23.00 Knockout Magazin; 0.00 Wrest-
ling W C W  Thunder;  1.00 Sport kurios (W); 2.00 
Wrestling W C W  Thunder  (W)  
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Marco Büchel im Streif-Fieber 
Der Balzner will im heutigen Super-G in die Top-20 - Ghedina dominiert Abfahrtstraining 

Marco Büchel hat seine erste 
Berührung mit der gefürchte­
ten Streif-Piste in KitzbUhel 
bestens überstanden. Der  
Balzner hat sich mit seinem 45. 
Rang beim gestrigen Abfahrts­
training richtig eingefahren 
und strebt beim heutigen Su-
per-G einen Top-20-Platz an. 

Robert Brüstle 

«Es war sehr interessant und nicht 
ohne. A b e r  wenn man hellwach ist 
und konzentriert fährt, ist es  nicht 
s o  schlimm», schildert Marco 
Büchel nach d e m  gestrigen A b ­
fahrtstraining seinen ersten Kon­
takt mit der  gefürchteten Streif in 
Kitzbühel. Fü r  den heutigen Super-
G, der  ebenfalls au f  der  Streif-Piste 
ausgetragen wird, hat sich der  Balz­
ner  (Startnummer 32) einiges vor­
genommen: «Ich hatte ja eine lange 
Weltcup-Pause und  ich bin wieder 
heiss auf  Rennen.  Wir haben in 
Laax super trainiert und die Form 
passt. Heute  werde ich wieder voll 
Gas  geben und mein Ziel ist es, u n ­
ter  die ersten 20 zu fahren.» Spiel­
verderber könnte  aber  das Wetter  
werden. «Die Vorhersagen sind 
nicht optimal, aber  ich werde mich 
voll auf  ein Rennen  einstellen», so  
der  Vize-Weltmeister, der  am Wo­
chenende auch u m  Kombinations­
punkte fahren wird: «Ich werde a m  
Samstag die Abfahrt  und  am Sonn­
tag den Slalom bestreiten.» 

Noch frecher fahren 
Für  Marco Büchel stellt die A b ­

fahrt in Kitzbühel eine Weltcup-
Premiere dar: «Das wird meine 
erste Weltcupabfahrt. Rangmässig 
will ich mich d a  nicht festlegen. Ich 
werde aber  versuchen, noch konse­
quenter  auf  dem Ski zu stehen, noch 
mehr  in die Hocke  z u  gehen und  
einfach frecher fahren als im Trai­
ning. Ich hatte schon im Training ei­
nige gute Teilzeiten. A m  sonntägi­
gen Slalom gibt es für mich dann n u r  
eine Devise - voll angreifen, um in 
der  Kombination viele Punkte zu 
holen. 

Marco Büchel will beim heutigen Super-G in Kitzbiihel voll attackieren und Weltcup-Punkte sammeln. 

Ghedina lYainingsbester 
Wie bei allen bisherigen Weltcup-

Abfahrten in Europa erzielte Kristi-
an Ghedina auch im (einzigen) Trai­
ning zur Hahnenkamm-Abfahrt  
vom Samstag Bestzeit. E r  fuhr  ge­
nau  eine Sekunde schneller als H a n ­
nes TVinkl. Bruno Kernen verlor als 
Siebenter und bester Schweizer 1,86 
Sekunden auf  Ghedina.  

Hermann Maier konnte seine ei­
genartige Abneigung gegen die 
Hahnenkamm-Abfahrt,  die e r  als 
einziges grosses Rennen noch nie 
gewonnen hat, nicht kaschieren. 
1998 verzichtete er  au f  eine Teilnah­
me, 1999 stürzte er  in der  Sprintab­
fahrt und wurde im richtigen Ren­
n e n  Achter, und heuer  kam e r  im 
Training über  einen 6. Platz nicht 
hinaus. «Hoffentlich schneit es nicht 
mehr», meinte Maier, «sonst ist 
Ghedina als guter  Gleiter noch 

mehr  bevorteilt.» Der  Italiener, der 
leichtes Halsweh hat, gab sich wie 

gewohnt cool: «Training ist nicht 
Rennen» 

Wissenswertes 
Training Hahnenkamm-Abfahrt: 1. Kristian Ghedina (It) 1:58,37.2. 

Hannes Trinkl (Ö)  1,00 zurück. 3. Fritz Strobl ( Ö )  1,17.4. Peter  Rung-
galdier (It) 1,25.5. Josef Strobl (Ö) 1,46.6. Hermann Maier (Ö)  1,58.7. 
Bruno Kernen (Sz) 1,86.8. Alessandro Fattori (It) 1,99.9. Hans  Knauss 
(Ö)  2,12.10. Werner Franz (Ö)  2,15. Fernen 17. Kjetil Andr6 Aamodt  
(No) 3,31.24. E d  Podivinsky (Ka) 3,91.45. Marco Büchel (Lie) 5,73.49. 

Super-G Männer in Kitzbühel - Startreihenfolge: 1 Lasse Paulsen 
(No). 2 Sebastien Fournier (Fr). 3 Pe te r  Runggaldier (It). 4 Josef Strobl 
(Ö). 5 Rainer  Salzgeber (Ö).  6 Paul Accola (Sz). 7 Hans Knauss (Ö).  8 
Hermann Maier  (Ö). 9 Christian Mayer (Ö).  10 Fredrik Nyberg (Sd). 11 
Stephan Eberhar ter  (Ö). 12 Andreas Schifferer (Ö). 13 Fritz Strobl (Ö).  
14 Steve Locher  (Sz). 15 Kjetil-Andre Aamodt  (No). 16 Didier Cuche 
(Sz). 17 Werner  Franz (Ö). 18 Daron  Rahlves (USA).  19 Kristian G h e ­
dina (It). 20 Christophe Saioni (Fr). Fernen 32 Marco Büchel (Lie). 

TV-Übertragungen in SF 1 und ORF 1:10.40 Weltcup, Frauen, A b ­
fahrt; 11.55 Weltcup, Männer,  Super-G. 

Patrick Büchel auf dem Podest 
Ski-alpin: SSV Grand Prix Caran d'Ache in Schönried 

SKI-ALPIN 

Bestzeit für^Y:* 
Rey-BelletJ J 

Sie heissen Vanessa Hänni, Sabrina 
Buri oder Simon Steimle. D ie  Hoff­
nungsträger von morgen im Schwei­
zer Skisport. Sie sind mit über 400 
anderen Buben und Mädchen am 
SSV Grand Prix Caran d'Ache in 
Schönried gestartet und haben un­
ter anderem in ihren Kategorien 
den Tagessieg geholt und bestreiten 
mit anderen erfolgreichen Skitalen­
ten am 2. April 2000 in Haute-Nen-
daz den Grossen Final. Mit Patrick 
Büchel konnte sich auch ein Liech­
tensteiner mit Rang drei für das Fi­
nale qualifizieren. 

«Petrus», die Organisatoren des  
SSV Grand Prix Caran d 'Ache und  
der  Skiclub Schönried haben alle 
Register gezogen und den skibegei­
sterten 9- bis 15-jährigen Mädchen 
und Buben einen optimalen Rah­
men für einen unvergesslichen 
Skirenntag geboten! Auf zwei Pis­
ten (eine kürzere und längere) lie­
ferten sich die Nachwuchs-Cracks 
im 30-Sekunden-Intervall packende 
Duelle um Huntertstelsekunden, 
lautstark angefeuert von zahlreich 
an- oder  mitgereisten Familien und 
Freunden. Auch ehemalige Welt­
cupfahrer staunten über die tollen 
Leistungen und erinnerten sich ger­
n e  daran, dass auch ihre Karriere 
einst mit genau diesem SSV Grand  
Prix begann. 

Die Tagesbestzeiten erkämpften 
sich zwei Einheimische: Vanessa 

Hänni (1988) aus Gstaad bei den 
Mädchen und Pascal Wyssmüler 
(1987) aus Schönried. Auf  einen Po­
destplatz fuhr auch Patrick Büchel 
aus Balzers mit dem dritten R a n g  
bei den Jahrgängen 1987/88 und 
qualifizierte sich somit für den Final 
in Haute-Nendaz. Mit Daniel 
Schuchter konnte sich ein weiterer 
FL-Fahrer mit Rang zehn (Jahrgang 
1989) imSpitzenfeld klassieren. 

Bereits a m  kommenden Wochen­
ende reist d e r  SSV Grand Prix Ca­
ran d'Ache-Tross weiter nach 
Sörenberg, wo es  zum dritten von 
insgesamt elf Ausscheidungswett­
kämpfen kommt.  Für den  Final in 
Haute-Nendaz haben sich bei den 
Jahrgängen 1991 bis 1989 die drei 
Schnellsten jeder  Kategorie qualifi­
ziert, bei d e n  Jahrgängen 1985 bis 
1987 die fünf Schnellsten. 

Wenige.Tilge nach• i h r e m / A b v ]  
fahrtssieg in,; A l t enmark t rZaü^  
chensee ( ö )  hat .Corinnö R e y - ;  
Bellet erneut  Hqf fhungenaufeB 

Ein stolzes Siegerbild mit Chirstine Staub-von Grünigen (vorne): Pascal 
Annen, Pascal Wyssmiiller und Patrick Büchel (von links). 
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